
Hinweisezu denkleinen Übungen

Die kleinenÜbungensindeineErgänzungderVorlesung,dieausschließlichdazudient,Ihnen
dasVersẗandnisdesVorlesungsstoffszuerleichternunddieTechnikenzutrainieren,mit denen
Siesowohl die wöchentlichenÜbungsaufgabenalsauchdie Klausuraufgabenlösenkönnen.

DieseZiele könnendannam bestenerreichtwerden,wenn der Ablauf der Übungsstunde
weitestgehendvon Ihnen bestimmtwird. Die Tutorensind zwar Studenten,die denVorle-
sungsstoff selbsterst vor nicht allzu langerZeit gelernthabenund von dahernochwissen
sollten,anwelchenStellendiemeistenSchwierigkeitenauftreten;womit aberspeziellSieIhre
Problemehaben,weißniemandsogutwie Sie.

Wichtigster Teil der kleinen Übungen und gegen̈uber anderen Inhalten von höchster
Priorit ät sind somit Ihr eFragen.

Erfahrungsgem̈aßkönnenSiedavon ausgehen,daßeszu jederFrage,die Ihnenin denSinn
kommt,mindestenszehnweitereStudentengibt, die dasselbeProblemhabenundsichnicht
zu fragentrauen;einigeweiterewerdendasselbeProblemhaben,ohnedaßsieesformulieren
können.SiesolltenIhre Fragedaherauf jedenFall stellen.

Fragenmüssensichnicht unbedingtauf denaktuellenVorlesungsstoff beziehen;sie können
auchälterenStoff oderältereÜbungsaufgabenbetreffen. Auch wennIhnenauf demjeweils
aktuellenÜbungsblattetwasnicht klar ist, solltenSieIhrenTutor danachfragen.Zur Lösung
der Aufgabenkanner Ihnennaẗurlich erstnachAbgabedesÜbungsblattsetwassagen;Sie
könnenihnaberbitten,einenThemenvorschlagzubehandeln,dermöglichstgroßeÄhnlichkeit
mit einerbestimmtenAufgabehat.

DiewöchentlichenThemenvorschl̈agesinddefinitiv nicht alsProgrammfürdiekleinenÜbun-
gengedacht;beisorgfältigerBehandlungwäreesim übrigenmeistauchunmöglich,siealle in
nur neunzigMinutenzu bearbeiten.Siewerdenerstaktuell,wennesin einerÜbungsgruppe
keineFragenmehrgibt, und dannsolltenSie vorschlagen,welchedavon behandeltwerden.
Dazuempfehlensichnaẗurlich in ersterLinie die,bei denenIhnennicht klar ist, wie mansie
lösenkann.

MeistenswerdeichnachdenkleinenÜbungenLösungshinweiseoderMapleworksheets zuden
Themenvorschl̈ageninsNetzstellen;dieseersetzenaufkeinenFall denBesuchderÜbungen!
Sie könnendasLösenvon Problemennicht dadurcherlernen,daßSie viele ausformulierte
Lösungenlesenundidealerweiseauchverstehen,sondernnurdadurch,daßSieselbstProbleme
lösen.DurchfalscheAnsätzelernt manmindestensgenausoviel wie durchrichtige,dennoft
ist esschwieriger, zu verstehen,warumetwasnicht gehtals wie etwasgeht.Nicht nur bei
Klausuren,sondernauchsp̈aterim Berufsleben,kannessehrviel Zeit sparen,wennmanein
Gefühl dafür entwickelt hat,für welcheArt vonProblemeneinebestimmteMethodegeeignet
ist undfür welchenicht.

Zusammenmit denLösungenbietendie Themenvorschl̈age(auchdie nicht in denkleinen
Übungenbehandelten)im übrigen auch zus̈atzlichesBeispielmaterialzur Vorlesung,was
insbesondereauchfür IhreKlausurvorbereitungnützlichseinkann.DabeisolltenSienaẗurlich
zun̈achstversuchen,die Aufgabenselbstzu lösenund erstwennSie eineLösunggefunden
haben(oder sicher sind, selbstkeine zu finden) mit meinenMusterl̈osungenvergleichen.
BedenkenSiedabeiaber, daßespraktischimmermehrerezumTeil wesentlichverschiedene
richtige Lösungengibt; eine Lösung,die nicht mit der meinigenübereinstimmtkann also
trotzdemrichtig undvielleicht sogarbessersein.


